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IsarCard60
Antrag Nr. 14-20 / B 4654 des Bezirksausschusses des Stadtbezirks 13 Bogenhausen vom 
13.03.2018

Sehr geehrte Frau Pilz-Strasser,

das Referat für Arbeit und Wirtschaft ist mit der Bearbeitung des o.g. Antrags beauftragt, mit 
dem eine Änderung der Kindermitnahmeregelung für Nutzer der IsarCard 60 beantragt wird. 

Zur Klarheit dürfen wir zunächst darauf hinweisen, dass eine solche Änderung nicht mit der 
MVG alleine vereinbart werden könnte, da hiervon der gesamte MVV-Tarif und alle 
Verkehrsunternehmen im MVV betroffen sind. Der Antrag fällt vielmehr in die Zuständigkeit der
Münchner Verkehrs- und Tarifverbund GmbH, die hierzu wie folgt Stellung genommen hat:

„Bei den Zeitkartenangeboten des MVV-Gemeinschaftstarifs „IsarCard“ und „IsarCard9Uhr“ 
können bis zu drei Kinder (6 bis 14 Jahre) oder eigene Kinder/Enkelkinder (6 bis 14 Jahre) in 
unbeschränkter Anzahl mitgenommen werden und zwar Montag bis Freitag ab 9 Uhr, 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen ganztägig. Aufgrund des sehr günstigen Preises der 
IsarCard60 (im MVV-Innenraum bis zu 39 %, im MVV-Gesamtnetz bis zu 69 % günstiger als 
die reguläre IsarCard) und der eingeschränkten Sperrzeitregelung im Vergleich zur 
IsarCard9Uhr (keine Sperrzeit in den Schulferien bei der IsarCard60; Fahrten in der Sperrzeit 
können mit halber Streifenzahl durchgeführt werden) musste auf die Regelung der 
Kindermitnahme verzichtet werden.

Da aus wirtschaftlichen Gründen nur eine einnahmenneutrale Lösung realisierbar wäre, würde
eine Kindermitnahme bei der IsarCard60 in der Praxis bedeuten, dass deren Preise 
entsprechend angehoben werden müssten. Damit würde in etwa das Preisniveau der 
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IsarCard9Uhr erreicht. Die Sinnhaftigkeit eines eigenen Angebots für die Zielgruppe der 
Senioren wäre daher nicht mehr gegeben. Bei Verschmelzung von IsarCard9Uhr und 
IsarCard60 könnten auch die zusätzlichen Vorzüge für Senioren (keine Sperrzeiten in den 
Schulferien, Fahrten in der Sperrzeit mit der halben Streifenzahl nicht mehr angeboten 
werden. Eine Alternative wäre, die Einnahmenausfälle durch höhere Preise von allen 
Fahrgästen im MVV auszugleichen. Beide Möglichkeiten wären jedoch dem jeweiligen 
Nutzerkreis nicht plausibel zu kommunizieren. Steigende Nutzerzahlen bei der IsarCard60 
belegen, dass die bestehenden Angebotskonditionen der Mehrheit der Kunden entsprechen.

Gerne möchten wir noch darüber informieren, dass Kinder unter sechs Jahren im MVV 
generell unentgeltlich fahren. Kinder von 6 bis 14 Jahren nutzen für eine Fahrt den günstigen 
Einheitstarif für derzeit 1,40 Euro mit einer Einzelfahrkarte oder entwerten einen Streifen der 
Streifenkarte (derzeit 1,40 Euro) für den gesamten MVV-Raum. Für mehrere Fahrten an einem
Tag bietet sich die Kindertageskarte für derzeit 3,20 Euro an.

Weiterhin wurde im Antrag angemerkt, dass die Hundemitnahme kostenlos ist, ein Kind aber 
nicht. Hierzu dürfen wir folgendes ausführen:
Zum 30. Mai 1999 erfolgte die Abschaffung des Hundetarifs und somit die tarifliche 
Gleichstellung der Hundemitnahme mit der Mitführung von Handgepäck, die seit jeher 
kostenlos ist. Dies stellt eine kundenfreundliche Tarifvereinfachung dar, deren Folgekosten 
aufgrund der geringen Fallzahlen zu vernachlässigen sind. Zudem entspricht der MVV mit 
dieser Maßnahme auch den Harmonisierungsempfehlungen des Verbandes Deutscher 
Verkehrsunternehmen (VDV).“

Wir bitten um Verständnis, dass Ihrem Antrag aus den oben genannten Gründen daher nicht 
entsprochen werden kann und gehen davon aus, dass Ihr Antrag hiermit als erledigt gelten 
darf.

Mit freundlichen Grüßen

II. Abdruck von I.
an RS/BW
an die BAG Ost

Per Hauspost
Münchner Verkehrs- und Tarifverbund GmbH
Thierschstr. 2
80538 München 
mit der Bitte um Kenntnisnahme.

mit der Bitte um Kenntnisnahme. 
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III. Zum Akt FB5
Netzlaufwerke/raw-ablage/FB5/SWM/3 Gremien/1 Stadt/1 Stadtrat/4 BA Antraege/Ba13/4359_Antw.odt

Kurt Kapp


